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APPKB trotz schwierigem Umfeld mit gutem Ergebnis

Auch 2020 ist die Appenzeller Kantonalbank (APPKB) gewachsen und hat trotz 
des schwierigen Marktumfelds ein sehr erfreuliches Ergebnis erreicht. So bleibt 
der Betriebsertrag mit CHF 41,4 Mio. und der Gewinn mit CHF 12,0 Mio. auf 
dem Niveau des Vorjahres. 

Der Wachstumskurs aus den Vorjahren konnte weitergeführt und das Geschäftsjahr 2020 mit 
einer Bilanzsumme von CHF 3,8 Mia. abgeschlossen werden, was einer Zunahme von 7,6 % 
entspricht. Dabei stiegen die Hypothekarausleihungen um CHF 126,6 Mio. (4,5 %) und lagen 
Ende des Jahres bei insgesamt CHF 2,9 Mia. Auf der Passivseite erhöhten sich die Kunden­
einlagen um CHF 227,0 Mio. (8,4 %) noch stärker, was zu einer gesunden Refinanzierung des 
erhöhten Ausleihungsvolumens beiträgt. 

Margendruck stärker spürbar 
Das Zinsgeschäft war wiederum massgeblich für den Betriebsertrag der APPKB verantwortlich. 
Im Vergleich zu den Vorjahren konnte das Wachstum bei den Ausleihungen die tiefen Zins­
margen jedoch nicht gänzlich kompensieren. Dank des tieferen Zinsaufwandes blieb der 
Netto-Erfolg aus dem Zinsgeschäft mit CHF 34,0 Mio. aber nahezu identisch mit Blick auf das 
Geschäftsjahr 2019. Das Wertschriften- und Anlagegeschäft konnte weiter ausgebaut und der 
Ertrag um 4,5 % auf CHF 4,4 Mio. gesteigert werden. Der Gesamterfolg aus dem Kommissi­
ons- und Dienstleistungsgeschäft blieb dahingegen praktisch gleich, wie auch der Erfolg aus 
dem Handelsgeschäft. Der Geschäftsaufwand war mit CHF 18,9 Mio. um 2,1 % tiefer als im 
Vorjahr, und die Cost-Income-Ratio (Geschäftsaufwand im Verhältnis zum Betriebsertrag) konn­
te dadurch von 46,6 % auf 45,8 % gesenkt werden. 

Gesunde Eigenkapitalquote
Der Geschäftserfolg liegt mit CHF 21,0 Mio. nur gerade 1,5 % unter dem Vorjahreswert.  
Dies ermöglicht eine Aufstockung des Eigenkapitals um CHF 13,5 Mio. auf insgesamt  
CHF 325,5 Mio. Wie im vergangenen Jahr fliessen CHF 9,0 Mio. in die Reserven für allge­
meine Bankrisiken und CHF 4,5 Mio. in die freiwilligen Gewinnreserven. Damit hält sich die 
harte Kernkapitalquote auf sehr guten 20,3 %.

Der Gewinn beträgt CHF 12,0 Mio., davon werden CHF 7,5 Mio. dem Kanton ausbezahlt. 

Herausforderungen Corona-Pandemie 
Im letzten März hat sich die Welt verändert, und seither bestimmt die Corona-Pandemie unser 
Leben. Schon zu Beginn der Pandemie stellte die APPKB einen Krisenstab zusammen, der sich 
auch aktuell noch jede Woche per Telefonkonferenz austauscht und notwendige Massnahmen 
definiert. Dabei sind es vor allem organisatorische Punkte, die umgesetzt wurden, wie Office-
Splitting und Home-Office, die Umstellung auf digitale Besprechungen oder auch die Installa­
tion von Plexiglaswänden und Desinfektionsmittel-Spendern. An dieser Stelle geht ein grosser 
Dank an die Mitarbeitenden, die dazu beigetragen haben, dass der Bankbetrieb jederzeit 
gewährleistet war und die Kunden stets bestmöglich betreut wurden.

Im Frühjahr lancierte der Bund Überbrückungskredite, die Unternehmen bei Liquiditäts­
engpässen in Anspruch nehmen konnten. Per Ende Dezember 2020 hatten 145 Kunden der 
APPKB einen solchen «Covid-19-Kredit» mit einem Gesamtvolumen von CHF 22,0 Mio., wovon 
CHF 14,0 Mio. auch beansprucht wurden. Dies entspricht einem durchschnittlichen Kredit­
volumen von CHF 150’000 pro Kunde.  
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2020 2019 Veränderung

Bilanz (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Bilanzsumme 3’770’703 3’504’197 7,6

Kundenausleihungen 3’047’755 2’915’464 4,5

Kundengelder 3’012’830 2’778’948 8,4

Eigenmittel nach Gewinnverwendung 325’508 312’024 4,3

2020 2019 Veränderung

Erfolgsrechnung (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Betriebsertrag 41’362 41’490 –0,3

Geschäftsaufwand –18’923 –19’326 –2,1

Geschäftserfolg 20’984 21’307 –1,5

Gewinn 11’984 12’309 –2,6

Zuweisung an die Staatskasse (inkl. Verzinsung Dotationskapital) –7’500 –7’800 –3,8

Zuweisung an freiwillige Reserve –4’500 –4’500  –

Zuweisung an Reserven für allgemeine Bankrisiken –9’000 –9’000  –

Personal 2020 2019

Personalbestand in Vollzeitstellen 86 81

   davon Lernende 10 9

Kennzahlen (in %) (in %)

Cost-Income-Ratio (Geschäftsaufwand/Betriebsertrag) 45,8 46,6

Harte Kernkapitalquote (CET1-Quote) 20,3  19,6

Leverage Ratio (nach Basel III) 9,7 8,7

In Kürze

Die Appenzeller Kantonalbank ist die führende Bank im Kanton Appenzell Innerrhoden. Die 
sympathische Bank wurde 1899 gegründet und ist stark bei der Bevölkerung verwurzelt. Als 
Universalbank bietet sie ein breites Dienstleistungsangebot. Hinzu kommt eine verantwortungs­
volle Grundhaltung, die das Wohl der regionalen Wirtschaft und der Menschen in den Mittel­
punkt stellt – sei es mit der nachhaltigen Kreditpolitik, der professionellen Anlageberatung 
oder mit attraktiven Arbeitsplätzen für knapp 100 Mitarbeitende. Produkt- und Servicequalität 
sind höchste Anliegen der Bank.
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Bilanz 

per 31. Dezember 2020

Passiven

Verpflichtungen gegenüber Banken 15’000 35’285  –20’285 –57,5

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0  –  –

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 2’931’264 2’704’301  226’963 8,4

Verpflichtungen aus Handelsgeschäften 0 0  –  –

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstr. 167 143  24 16,8

Verpflichtungen aus übrigen Finanzinstr. mit Fair-Value-Bewertung 0 0  –  –

Kassenobligationen 81’566 74’647  6’919 9,3

Pfandbriefdarlehen 401’000 362’000  39’000 10,8

Passive Rechnungsabgrenzungen 6’372 6’372  –  –

Sonstige Passiven 694 830  –136 –16,4

Rückstellungen 1’632 796  836 105,0

Reserven für allgemeine Bankrisiken 199’350 190’350  9’000 4,7

Dotationskapital 30’000 30’000  –  –

Gesetzliche Gewinnreserve 87’109 87’109  –  –

Freiwillige Gewinnreserve 4’500 0  4’500  –

Gewinnvortrag 65 56  9 17,1

Gewinn 11’984 12’309  –325 –2,6

Total Passiven 3’770’703 3’504’197  266’506 7,6

Total nachrangige Verpflichtungen 0 0  –  –

   davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0  –  –

Ausserbilanzgeschäfte

Eventualverpflichtungen 11’635 12’985  –1’350 –10,4

Unwiderrufliche Zusagen 83’417 74’533  8’884 11,9

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 8’276 8’276  –  –

Verpflichtungskredite 0 0  –  –

2020 2019 Veränderung

Aktiven (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Flüssige Mittel 515’050 389’738  125’312 32,2

Forderungen gegenüber Banken 91’816 72’392  19’424 26,8

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0  –  –

Forderungen gegenüber Kunden 138’008 132’342  5’666 4,3

Hypothekarforderungen 2’909’747 2’783’122  126’625 4,5

Handelsgeschäft 353 331  22 6,6

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 204 157  47 29,9

Übrige Finanzinstrumente mit Fair-Value-Bewertung 0 0  –  –

Finanzanlagen 107’482 117’579  –10’097 –8,6

Aktive Rechnungsabgrenzungen 532 681  –149 –21,9

Beteiligungen 2’301 2’301  –  –

Sachanlagen 4’950 5’200  –250 –4,8

Immaterielle Werte 0 0  –  –

Sonstige Aktiven 260 354  –94 –26,6

Total Aktiven 3’770’703 3’504’197  266’506 7,6

Total nachrangige Forderungen 2’000 2’000  –  –

   davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0  –  –
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Erfolgsrechnung 

2020 2019 Veränderung

Erfolg aus dem Zinsengeschäft (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Zins- und Diskontertrag 40’197 41’241  –1’044 –2,5

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft 0 0  –  –

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 687 872  –185 –21,2

Zinsaufwand –6’503 –8’749  2’246 –25,7

Brutto-Erfolg Zinsengeschäft 34’381 33’364  1’017 3,0

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen 
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft

–378 616  –994 –161,4

Netto-Erfolg Zinsengeschäft 34’003 33’980  23 0,1

Erfolg Kommissions- und  
Dienstleistungsgeschäft

Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 4’375 4’188  187 4,5

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 91 65  26 40,0

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 1’591 1’662  –71 –4,3

Kommissionsaufwand –340 –250  –90 36,0

Subtotal Erfolg Kommissions- und  
Dienstleistungsgeschäft 5’717 5’665  52 0,9

Erfolg Handelsgeschäft 1’278 1’311  –33 –2,5

Übriger ordentlicher Erfolg

Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen 0 0  –  –

Beteiligungsertrag 364 432  –68 –15,7

Liegenschaftenerfolg 100 102  –2 –2,0

Anderer ordentlicher Ertrag 0 0  –  –

Anderer ordentlicher Aufwand –100 0  –100  –

Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 364 534  –170 –31,8

Betriebsertrag 41’362 41’490  –128 –0,3

Geschäftsaufwand

Personalaufwand –10’494 –10’420  –74 0,7
Sachaufwand –8’429 –8’906  477 –5,4
Subtotal Geschäftsaufwand –18’923 –19’326  403 –2,1

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen  
auf Sachanlagen und immateriellen Werten –1’505 –821  –684 83,3

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen  
Wertberichtigungen sowie Verluste 50 –36  86 –238,9

Geschäftserfolg 20’984 21’307  –323 –1,5

Ausserordentlicher Ertrag 0 2  –2 –100,0

Ausserordentlicher Aufwand 0 0  –  –

Veränderung von Reserven für allgemeine Bankrisiken –9’000 –9’000  –  –

Steuern 0 0  –  –

Gewinn 11’984 12’309  –325 –2,6

MEDIENMITTEILUNG ZUM JAHRESABSCHLUSS 2020 05



Gewinnverwendung

2020 2019 Veränderung

Bilanzgewinn (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Gewinn 11’984 12’309  –325 –2,6

Gewinnvortrag 65 56  9 16,1

Bilanzgewinn 12’049 12’365  –316 –2,6

Gewinnverwendung

Zuweisung an die Staatskasse –7’500 –7’800  300 –3,8

Zuweisung an die freiwillige Gewinnreserve –4’500 –4’500  –  –

Gewinnvortrag neu 49 65  –16 –24,6

Hauptsitz 
9050 Appenzell, Bankgasse 2 
Telefon 071 788 88 88

Geschäftsstellen 
9054 Haslen, Dorfstrasse 36 
Telefon 071 333 42 42

9413 Oberegg, Dorfstrasse 17 
Telefon 071 898 80 40

9057 Weissbad, Dorf 20 
Telefon 071 798 90 50

kantonalbank@appkb.ch 
www.appkb.ch©APPKB 01.21  Änderungen vorbehalten
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